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Musik zur Ehre Gottes
Renovierung der großen Hradetzky-Orgel in der S tadtpfarrkirche
Viele Menschen haben mich
in den letzten Wochen auf
die glanzvolle Gestaltung
unserer Gottesdienste,
besonders in der Karwoche
und Osteroktav, angespro-
chen. Es tut gut, diese posi-
tiven Rückmeldungen zu
bekommen, denn ich denke
auch, dass in Hollabrunn in
der Tat auf eine würdige und
feierlich gestaltete Liturgie
sehr viel Wert gelegt wird.
Wie reibungslos bei uns so
manches funktioniert bemer-
ke ich erst dann, wenn ich
andere Kirchen besuche
oder dort musikalisch tätig
bin. Vieles, was für uns "nor-
male Liturgie" ist und durch
jahrelange und gezielte
Aufbauarbeit vieler Geist-
licher in Hollabrunn geför-
dert worden ist, ist nämlich
anderswo nicht selbstver-
ständlich. Gerade auch im
musikalischen Bereich kön-
nen wir in Hollabrunn auf gut
ausgebildete Kräfte und
eine lebendige Kirchen-
musiktradition zurück-
blicken. Das Niveau unseres Kirchenchores kann sich
durchaus mit "großen" Chören messen, was bei
Hochämtern und Konzerten immer wieder unter Beweis
gestellt wird. Hinzu kommt der stetige Einsatz unserer
Kantoren und Organisten, die allesamt die verschiedensten
Schulungen, Ausbildungen oder Studien absolviert haben.
Mein Dank gilt all denen, die immer wieder ihren Dienst
versehen und so zu einer würdigen Liturgie beitragen.
Eine besondere Bedeutung in der Kirchenmusik kommt
natürlich der Orgel zu. Auf die große dreimanualige
Hradetzky-Orgel können die Hollabrunner zurecht stolz
sein. Sie zählt in ihrer Dimension zu einem der größten
mechanischen Instrumente im Weinviertel. Im Jahre 1961
vom Kremser Orgelbauer Gregor Hradetzky erbaut, hat
das Instrument in mittlerweile fast 50 Jahren erheblich zur
Liturgie, Kultur und Pflege der Kirchenmusik beigetragen.
Um gerade in der heutigen Zeit diese so wichtigen
Kulturgüter pflegen zu können, bedarf es natürlich eines

intakten Instruments. Über 15
Jahre ist es nun schon her,
dass die große Hradetzky-
Orgel der Stadtpfarrkirche
Hollabrunn generalüberholt
worden ist. Mittlerweile häu-
fen sich die Probleme und
Störfaktoren des Instruments
immer mehr, sodass eine
größere technische Instand-
setzung notwendig geworden
ist. In diesen Tagen soll der
Werkvertrag mit dem Orgel-
bauer Christoph Allgäuer
unterschrieben werden. Die
Kosten für die Grundarbeiten
belaufen sich auf rund
42.000 Euro.
Durch den positiven
Bescheid des Bundesdenk-
malamtes wäre es allerdings
auch möglich, unsere
Hradetzky-Orgel technisch
auf den heutigen Stand brin-
gen zu lassen. Dies ist durch
den Einbau einer elektroni-
schen Setzeranlage zu errei-
chen.
Gerade der Einbau einer
Setzeranlage ist leider immer
wieder Grund für Diskus-

sionen. Ich bin allerdings von den Vorteilen eines solchen
Systems überzeugt. Die Anlage ist nicht - wie fälschlich
immer gerne behauptet wird - nur für den Konzertbetrieb
notwendig, sondern sie hat den größten Nutzen beim
Orgelspiel in der Liturgie, also der Liedbegleitung in der all-
täglichen Feier der Messe. Eine Setzeranlage schont
zudem die Mechanik des Instruments, was die Kosten in
absehbarer Zukunft für die Instandhaltung senken würde.
Führende Kirchenmusiker wie unter anderem mein
geschätzter Lehrer Prof. Peter Planyavsky (von 1969 bis
2005 Domorganist und Dommusikdirektor am Wiener
Stephansdom) werden als Experten für Orgelneubauten
und Restaurierungen immer wieder zu Rate gezogen. Prof.
Planyavsky ist vom Einbau und der Verwendung einer
Setzeranlage überzeugt und rät jedem eindringlich, diese
Möglichkeit im Rahmen einer Renovierung zu nutzen.
Natürlich ist die erstmalige Anschaffung finanziell teurer.
Eine solche Anlage käme auf etwa 33.000 Euro. Sie ist



Kinderecke

Liebe Kinder!

Der Monat Mai ist ein besonders schöner
Monat: Der Flieder blüht, wir pflücken
Maiglöckchen für unsere Mütter und freuen uns
auf die Aktivitäten im Freien, für die wir durch
die Feiertage noch mehr Zeit haben.

Christi Himmelfahrt (Donnerstag, 13. Mai) erin-
nert an die Rückkehr Jesus Christi als Sohn
Gottes zu seinem Vater in den Himmel.

Zu Pfingsten , auch bezeichnet als Geburtstag
der Kirche, wird sowohl das von Jesus angekün-
digte Kommen des Heiligen Geistes als auch
der feierliche Abschluss der Osterzeit gefeiert.

Am Sonntag nach Pfingsten feiern wir den
Dreifaltigkeit ssonnt ag: Gott ist eine und
zugleich drei Personen: Vater, Sohn und der
Heilige Geist.

Termine   Termine   T ermine 
So. 16. und 30. Mai 10:00 Uhr: Familienmesse (G)
Mi. 19. Mai 17:00 Uhr: Kindermaiandacht (P)

Ich gehe mit euch, euer Engelchen

Dank an Frau 
Heli Dirnbacher 
Bisher hat Frau Heli Dirnbacher für die
Pfarrkirche die Blumen gepflanzt,
betreut und für die Pfarrkirche zur Ehre
Gottes gespendet. Mit fachkundiger
Hand hat sie das Gotteshaus für den
Gottesdienst geschmückt. Dafür herzli-
chen  Dank und "Vergelt´s Gott". 
Heli fehlt an allen Ecken und Enden! Wie
wird es nun aber weiter gehen? 

Pfarrer Franz Pfeifer

aber gerade bei einer Größe wie der Hollabrunner
Hradetzky-Orgel eine unendliche Bereicherung, die neue
ungeahnte musikalische Möglichkeiten bietet.
Die Arbeiten an der Orgel können im Einvernehmen mit
Orgelbauer Allgäuer Mitte 2011 beginnen. Der Werkvertrag
soll so unterzeichnet werden, dass die Zusatzoption der
elektronischen Setzeranlage auch im Frühjahr 2011 noch
in Auftrag gegeben werden kann. Es wäre gerade zum 50-
jährigen Jubiläum der Hradetzky-Orgel eine enorme
Aufwertung für unser Instrument. 
Ein erster kleiner Beitrag, um auch die Setzeranlage finan-
zieren zu können, soll mit einem Benefizkonzert am
Freitag, 18. Juni 2010 um 19 Uhr in der Stadtpfarrkirche
Hollabrunn geleistet werden. Die Altenburger Sänger-
knaben konnten für das Konzert gewonnen werden. Meine
große Bitte geht nun dahin, dieses einzigartige Konzert zu
besuchen und damit die Renovierung unserer Orgel zu
unterstützen. Karten werden ab Mitte Mai in der Pfarre
erhältlich sein.
Um unsere Orgel in neuem Glanz erklingen zu lassen,
bedarf es allerdings auch weiterer Spenden. Diesem
Pfarrbrief ist ein Erlagschein mit der Bitte um Ihren persön-
lichen Beitrag beigelegt.
Helfen Sie bitte mit, unser wertvolles Instrument auch in
Zukunft zum Lobe Gottes ertönen zu lassen!

Thomas Priester

Orgelrenovierung Stadtpfarrkirche Hollabrunn
Bankverbindung: Weinviertler Sparkasse AG
BLZ: 20220   Kontonummer: 0004-025250

Blumenschmuck für die Pfarrkirche 
Um unsere Kirche weiterhin mit schönem
Blumenschmuck ausstatten zu können, bit-
ten wir um Ihre Mithilfe. Wenn es Ihnen mög-
lich ist, Blumen aus Ihrem Garten zur
Verfügung zu stellen, ersuchen wir Sie, diese
jeweils am Donnerstag bis 18:30 Uhr in die
Kirche zu bringen. Es werden in der

Kreuzkapelle Kübel bereitstehen. 
Frauen oder Männer, die gerne Blumen arrangieren und
bereit sind, in einem Team für den Blumenschmuck in
unserer Kirche zu sorgen, ersuchen wir, sich in der
Pfarrkanzlei zu melden. Wir werden dann gemeinsam eine
Einteilung der Arbeiten überlegen.
Wir danken Ihnen schon jetzt, dass Sie uns unterstützen
wollen, unsere Kirche zur Ehre Gottes und zur Freude der
Menschen, die in unser Gotteshaus kommen, schön zu
gestalten.                  Ulli Testori und Pfarrer Franz Pfeifer



Gregorianische Gesänge in der 
Stadtpfarrkirche Hollabrunn

Nicht alltägliche Klänge
konnte man in der Liturgie
der Karwoche in der Stadt-
pfarrkirche Hollabrunn
hören. Eine Männerschola
unter der Leitung von Mag.
Thomas Priester über-
nahm die musikalische
Gestaltung der Abend-

mahlsfeier am Gründonnerstag, der Karfreitagsliturgie
sowie der Osternacht. Neben deutschen Antwortpsalmen
waren auch lateinische Texte, sowie Gregorianische
Gesänge zu hören. Die Schola mit Bernhard und Johann
Hörmann, Mag. Leopold Mechtler und Rudolf Molterer
wurde in der Osternacht durch Christian Semmelmayer
und Richard Zausinger verstärkt. Somit konnten die  ein-
zelnen Gesänge und Psalmen antiphonal (im Wechsel von
zwei Gruppen) vorgetragen werden. Feierlich abgerundet
wurden die Gottesdienste des Gründonnerstags und der
Osternacht von Mag. Thomas Priester an der Orgel. Viele
Kirchenbesucher zeigten sich von der musikalischen
Gestaltung begeistert. Diese Form der Liturgie ist üblicher-
weise nur in sehr wenigen Kirchen, insbesondere den
großen Domkirchen und Klöstern, zu finden. Die positiven
Reaktionen sind eine Bestätigung, die alte Tradition dieser
liturgischen Gesänge auch in Zukunft in Hollabrunn zu pfle-
gen. Thomas Priester

aktion leben österreich - 
Gemeinschaft zum 
umfassenden Schutz 
menschlichen Lebens
Dorotheergasse 6-8
1010 Wien
Telefon: 01/512 52 21
Fax: 01/512 52 21 - 25 
info@aktionleben.at
www.aktionleben.at

Spendenkonto:
PSK-Konto 7.331.600     BLZ 60.000

Die "Aktion leben" nimmt sehr gerne Babykleidung,
Gitterbetten und Kinderwägen für Familien, die es brau-
chen.

Kollekte für den Hilfsfond "Schwangere in
Notsituationen" am Muttertag, 9. Mai.

Aus dem Leben der Pfarrgemeinde

Alle Talente können eingesetzt werden
Für November ist ein Pfarrmarkt
geplant, bei dem alle, die gerne
basteln, nähen, häkeln, malen,
stricken, kochen, backen usw. mitma-
chen können. Wir wollen selbst einge-
legtes Obst und Gemüse süß und
sauer, Bäckereien und viele verschie-

dene Handarbeiten für Advent und Weihnachten, originelle
Geschenke und Verpackungen sowie Billetts anbieten.
Das bedarf natürlich längerer Vorbereitungszeit und vieler
guter Ideen. 
Alle, die mitmachen wollen, sind zu einer Besprechung
am 5. Mai um 19:30 im Pfarrzentrum herzlich eingeladen.
Bringen Sie bitte auch Muster mit, die Ihnen zum
Nacharbeiten gefallen würden, damit wir eine große
Auswahl haben und bald in einer Gruppe oder zuhause
beginnen können.
Der Erlös wird den Anliegen der Pfarre zugute kommen.
Wir freuen uns schon auf lustige Handarbeitsrunden

Das Team Gerda Albrecht und Brigitte Arampatsis

Bücherflohmarkt 2010

Der Bücherflohmarkt wurde wieder mit viel Liebe und Sach-
verstand vorbereitet und aufgebaut. Leicht konnte man
seine Lieblingslektüre finden, war doch wirklich für jeden
etwas dabei. Pfarrgemeinderat Johannes Auer und Horst
Albrecht waren für die gelungene Aktion verantwortlich. Der
Erlös von € 1.465,-- kommt der Renovierung der Orgel in
der Pfarrkirche zugute.                              Gerda Albrecht

Jungscharlager 2010
Die Jungschar lädt wie jedes Jahr alle
Kids von 7 - 14 Jahren zum Sommer-
lager ein. Heuer geht es nach Hollen-
stein an der Ybbs. Action, Spannung und
gute Laune sind vorprogrammiert. Die
Kosten von € 130,- verstehen sich als
Kostenbeitrag für das, was geboten wird. 
Am 3. Juli geht es los, am 10. Juli kom-
men wir zurück, und die Kinder werden
nicht fragen, was die Eltern die ganze
Zeit (ohne Erziehungsaufgabe) gemacht
haben. Versprochen!
Anmeldeformulare mit näheren Infor-
mationen gibt es in der Pfarrkanzlei und
bei Conny Schogger Tel.: 0650/5259277.
(Geschwister bekommen übrigens einen
kleinen "Mengenrabatt"!)
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Termine in der Pfarre

APG 2010 - 
Apostelgeschichte weiterschreiben

Die Apostelgeschichte ist die
Geschichte der Anfänge der
Mission der Kirche, sie geht
weiter - auch heute! So wie
die ersten Christinnen und
Christen hinausgingen und
wieder zusammen kamen,
wie sie sich gegenseitig
erzählt haben, was der Herr
gewirkt hat, auch durch sie
gewirkt hat, wie sie in
Umbruchzeiten ein Apostel-
konzil einberufen haben, um
gemeinsam zu hören, was

der Herr den Gemeinden sagt, was die Zeichen der Zeit
sind. So fragen wir auch heute, wie damals beim
Apostelkonzil, was der Herr mit und in unseren Gemeinden
und Gemeinschaften gewirkt hat und wirkt, was der Herr
uns heute sagen will, was die Zeichen der Zeit sind. Immer
wieder treffen sie einander - so erzählt es die Apostel-
geschichte, um gemeinsam einmütig zu beten. Immer wie-
der gehen sie gestärkt mit der Kraft des Hl. Geistes aus-
einander, um Zeugen des Evangeliums zu sein - in
Jerusalem ... und bis an die Grenzen der Welt (Apg 1,8).
Der Prozeß APG 2010 ist eine Initiative der Erzdiözese
Wien. Begonnen hat dieses Projekt schon 2008 mit einem
Hirtenbrief von Kardinal Christoph Schönborn. Zwei
Höhepunkte gab es mit den Delegiertenversammlungen im
Stephansdom. Dort haben sich jeweils 1000 bis 1400
Christen aus den Pfarren, Ordensgemeinschaften und
Laienorganisationen der Diözese als Gesandte zusam-
mengefunden, um gemeinsam neue Begeisterung,
Methoden und Ziele für die Zukunft unserer Kirche zu fin-
den. (näheres dazu auch im Internet unter 
www.apg2010.at)
Einen besonderen Schwerpunkt stellt auch die Missions -
woche vom 23. bis 30. Mai 2010 dar, an der sich die
Pfarre Hollabrunn aktiv beteiligen will. Am Hauptplatz bei
der Mariensäule wird zum Abschluß dieser Missionswoche
eine Maiandacht mit Blasmusik und Agape stattfinden. Die
Katholiken in unserer Pfarre sind dazu aufgerufen, nicht
nur daran teil zu nehmen, sondern auch dafür Werbung zu
machen, und so selbst missionarisch aktiv zu werden.
Eine Hilfestellung für diesen "Apostolatseinsatz" bietet die
Pfarre mit Einladungskarten für diese letzte Maiandacht
2010. Die Einladungen werden bei den Gottesdiensten zu
Pfingsten zum weitergeben ausgeteilt und werden auch in
der Stadtpfarrkirche beim Schriftenstand aufliegen. 
Nicht nur als Bitte zum Gelingen dieses nach draußen
Gehens der Kirche, sondern auch als Besinnung auf unse-
re Wurzeln, wird von Freitag 19:00 Uhr bis Samstag um
7:30 in der Kreuzkapelle der Stadtpfarrkirche das Aller-
heiligste zur Anbetung ausgesetzt sein. 

25 Jahre
Capella
Cantabile
Die Capella Cantabile
ist bereits seit Jahren
für ihren Brücken-
schlag zwischen an-

spruchsvoller Chormusik auf hohem Niveau und unterhalt-
samen Arrangements und Volksliedern bekannt. Damit wird
sie die Zuhörer auch bei ihren Jubiläumskonzerten in ihren
Bann ziehen. 
Musikgenuss für jedermann!
Im Mittelpunkt wird die "Missa brevis" von Zoltán Kodály
stehen, welche an den Chor höchste Ansprüche bezüglich
Stimmumfang und Interpretation stellt. Auch fetzige
Spirituals, mitreißende Volkslieder und jazzige Sätze wer-
den zu hören sein. 
Beste Unterhaltung mit Chormusik in all ihren Facetten ist
garantiert und so manche Überraschung vorbereitet!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in der Pfarrkirche am
Samst ag, 15. und Sonnt ag 16. Mai .
Karten erhältlich in der MS-Hollabrunn
Tel. 02952/24 67 oder per E-Mail:
ms-hollabrunn@aon.at. 
Kartenpreise:
Samst ag 15.5. 18:30 Uhr: Erw. EUR11,-/Jgdl. EUR5,-
Sonnt ag 16.5. 16:00Uhr: Erw.EUR 14,-/Jgdl. EUR 7,-

KUNST UND KULTUR 
BEIM NACHBARN -
Fahrt nach Znaim

Dies ist das Motto der Fahrt des Kath. Bildungswerks am
Samst ag, 29. Mai 2010, nach Znaim. Ein erster großer
Eindruck wird die Fahrt über die Eisenbahnbrücke hoch
über dem Thayatal mit einem imposanten Blick auf das
Kloster Klosterbruck (Louka) und die Stadt Znaim.
Anschließend besichtigen wir mit einer Führung das Haus
der Künste in Znaim mit seiner Ausstellung der Alten
Znaimer Kunst mit Juwelen der Maler- und Bildhauerkunst
aus Gotik und Barock; aber auch das Gebäude selbst ist
sehr sehenswert. Nach dem gemeinsamen Mittagessen
gibt es Zeit zum Bummeln oder Besichtigen der Stadt. Mit
einem Besuch der Kapuzinerkirche findet der Tag seinen
Ausklang, bevor wir wieder mit dem Zug nach Hause fah-
ren.
Treff punkt: 7:30 Uhr beim Bahnhof Hollabrunn , Preis für
Bahnfahrt und Eintritte € 22.-- pro Person, Anmeldung ist
nicht erforderlich, jedoch Reisepaß oder Personalausweis.
Rückkunft cirka 18:00 Uhr.

Gebet der 
Mothers-Prayers-Gruppen
Jeden Montag (außer Feiertag)
8:30 oder 19:00 zur Auswahl
im Pfarrzentrum

Hochamt am
Pfingst sonnt ag
Der Kirchenchor Hollabrunn unter der
Leitung von Antal Barnas wird, unterstützt
vom Kammerorchester Györ, mit der

Missa brevis in D von Wolfgang Amadeus Mozart (1756 -
1791) das Pfingsthochamt feierlich umrahmen.
Sonnt ag, 23. Mai, 10:00 Uhr , Pfarrkirche Hollabrunn

9:00 Uhr: Hl. Messe in der Gartenst adtkirche!



Sa. 1. 8:30 Hl. Messe (P)
Familienwallfahrt in 
Klein Maria Dreieichen 

13:00 Die Fußwallfahrer treffen einander bei
der HTL

14:30 Wortgottes-Feier 
18:30 Hl. Messe (JH)
18:30 Hl. Messe (KH)
19:30 Jugendgebetskreis (PZ)
19:45 Brasilienabend (PZ)

So. 2. 9:30 bis 18:00 Anbetung (P)
15:00 Anbetung gestaltet (P)

Monatssammlung für die 
Orgelrenovierung 

10:00 Firmung (G) 
Firmspender Kardinal Christoph 
Schönborn 

Mo. 3. 18:30 Maiandacht (P)
Di. 4. 14:00 Sechzig Plus - Abfahrt zur Maiandacht 

nach Marienfeld  
18:00 Maiandacht und Hl. Messe (G) Es wird 

besonders um das Wachsen von 
Priesterberufungen gebetet 

Mi. 5. 8:00 Hl. Messe (P)
19:30 Informationsabend zum Adventmarkt  (PZ)
20:00 Maiandacht im Garten des Kranken-

hauses 

Sonnt ag      8.30  (P)   
10.00  (G) 
18.30  (P)

SrH         P G           JH          KH        PH
Mo                                                                      15:30
Di 7:00       18:30                  18:30   
Mi 8:00                                                          
Do     6:00     
Fr 8:00
Sa                                           18:30      18:30

Gottesdienstordnung

P....Pfarrkirche; G...Gartenstadtkirche; JH...Jugendheim;
KH..Krankenhaus; PH..Pflegeheim; PZ.....Pfarrzentrum

Evangelien an den Sonn- u. Feiert agen
2. Mai 5. Sonntag der Osterzeit Joh 13,31-33a.34-35
9. Mai 6. Sonntag der Osterzeit Joh 14,23-29

13. Mai Christi Himmelfahrt LK 24,46-53 
16. Mai 7. Sonntag der Osterzeit Joh 17,20-26
23. Mai Pfingstsonntag Joh 20,19-23
24. Mai Pfingstmontag Joh 3,16-21

Pfarrkalender Mai 2010

Sie ruhen in Frieden:

Getauft wurden:

Schreivogel Günter 22.3.2010
Bischof Richard 25.3.2010
Eder Theresia 29.3.2010
Wichtl Karl 2.4.2010
Zimmermann Franz 8.4.2010
Breindl Maria 9.4.2010
Widhalm Rosemarie 12.4.2010

Kellner Selina 20.3.2010
Aberham Theo 11.4.2010
Fried Fabienne 17.4.2010
Fritz Janik Simon 17.4.2010
Gamauf Simon 18.4.2010
Hatsy Marcel Josef 18.4.2010

Matrikenberichte

bitte umblättern

Maiandachten in unserer Pfarre 
Jeden Dienstag Gartenstadtkirche 18:00
Mittwoch 5. Mai Krankenhaus 20:00 Treffp. beim Eingang
Montag, 3. Mai
Freitag, 14. Mai Pfarrkirche 18:30
Mittwoch, 19. Mai
Mittwoch, 26. Mai
Montag, 31. Mai
Donnerstag 20. Mai Raschala 17:30 Treffp. Hubertusdenkmal 

18:30 Maiandacht 
Sonntag, 30. Mai Mariensäule Hauptplatz  16:00
Jeden Sonntag Kl.M.Dreieichen 14:30

Kindermaiandacht am 19. Mai um 17:00 in der Pfarrkirche
Maiandacht in den Filialen (oder hl. Messe) jeden Freitag 18:30
Klein Maria Dreieichen: Sonn- und Feiertag 14:30 

Anmeldung zur
Pfarrwallfahrt 
nach Mariazell
mit Besichtigung der Schatzkammer
€ 25,-- Fahrt und Eintritt Schatzkammer
am Sonnt ag 29.8.2010

Anmeldung bitte in der Pfarrkanzlei bis Ende Juni
Es gibt die Möglichkeit, die letzten Kilometer mit der Pilger-
gruppe mitzugehen!
Hl. Messe in der Basilika um 15:00 Uhr beim Gnadenaltar



Do. 6. 18:30 Hl. Messe für die Verstorbenen des 
letzten Monats (P)

Fr. 7. Krankenkommunionen 
18:30 Filialmesse in Magersdorf 

So. 9. Muttert ag
Muttertagssaktion für den Hilfsfond 
"Schwangere in Notsituationen"
Pfarrkaffee 

Mo. 10. 18:30 Hl. Messe und Bittgang in Mariathal 
Di. 11. 15:00 Sechzig plus (PZ)

Keine Hl. Messe (G) 
18:30 Hl. Messe und Bittgang in Raschala 

Mi. 12. 8:00 KEINE Hl. Messe (P)
18:30 Hl. Messe und Bittgang in Suttenbrunn 
18:30 Vorabendmesse (JH)
18:30 Vorabendmesse (KH) 

Do. 13. Christi Himmelfahrt 
Sonntagsgottesdienstordnung 
Monatswallfahrt in Maria Roggendorf 

Fr. 14. 18:30 Keine Filialmesse 
18:30 Maiandacht (P) 

Sa. 15. 18:30 Konzert der Musikschule (P)
18:30 Hl. Messe (JH)
18:30 Hl. Messe (KH)

So. 16. 10:00 Familienmesse (G)
16:00 Konzert der Musikschule (P)

Di. 18. 15:00 Sechzig plus: Generationen begegnen 
einander mit Fr. FI  C. Kaltenböck (PZ)

18:00 Maiandacht und Hl. Messe (G)
19:00 KMB Stammtisch Treffpunkt bei der EVN 

anschl. Beisammensein im Gasthaus Riepl
Mi. 19. 8:00 Hl. Messe (P)

17:00 Kindermaiandacht (P)
18:30 Maiandacht (P)

Do. 20. 17:30 Treffpunkt beim Hubertusdenkmal am
Waldrand 

18:30 Maiandacht der Kfb in Raschala 
anschließend gemütliches 
Beisammensein im Dorfhaus 

Fr. 21. 18:00 Gebetsabend und Hl. Messe (JH)
18:30 Filialmesse in Mariathal 

Sa. 22. 17:00 Jägermesse in Klein Maria Dreieichen
So. 23. Pfingst sonnt ag

Pfarrkaffee
9:00 Hl. Messe (G)

10:00 Hochamt: Missa brevis in D (Mozart) (P)
Mo. 24. Pfingstmont ag

8:30 Hl. Messe (P)
10:00 Hl. Messe (G)

Keine Abendmesse
Di. 25. 15:00 Sechzig plus (PZ)

18:00 Maiandacht anschl. Hl. Messe (G)
Weihetag der Kirche "Maria, Hilfe der 
Christen"

Mi. 26. 8:00 Hl. Messe (P)
18:30  Maiandacht (P) 

Do. 27. 19:30 Patrizierrunde (PZ)
Fr. 28. 18:30 Hl. Messe in Raschala
Sa. 29. 7:30 Exkursion nach Znaim (Bahnhof)
So. 30. 10:00 Familienmesse

14:30 Hl. Messe in Klein Maria Dreieichen 
mit Chor der Bezirksbäuerinnen 

16:00 Maiandacht anläßlich der Missionswoche
bei der Mariensäule am Hauptplatz 

Mo. 31. 18:30 letzte Maiandacht (P)


